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P R A X I S A M T  
Studiengang Hebammenwissenschaft | 
Informationen zum Praxiseinsatz im Ausland  

 

Außerklinische Einsätze können in den Praxismodulen HW P 4/5 im 4. bzw. 5. Semester im Ausland in einer 
hebammengeleiteten Einrichtung oder bei einer freiberuflichen Hebamme absolviert werden. Im 3. Semester gibt es 
ein Mobilitätsfenster für den klinischen Einsatz. Insgesamt können im Studienverlauf bis zu 480 Praxisstunden im 
Ausland absolviert werden. Voraussetzung ist, dass die Lernziele des jeweiligen Praxismoduls bzw. des jeweiligen 
Praxiseinsatzes erreicht werden können und eine Genehmigung der verantwortlichen Praxiseinrichtung (VPE) vorliegt. 

Verfahren: 

Schritt 1  
die Studierenden wenden sich an ihre VPE zur Klärung, ob der außerklinische Einsatz im Ausland in dem gewählten 
Zeitraum grundsätzlich entsprechend des Praxisplans akzeptiert wird.  
Die Genehmigung muss schriftlich (per E-Mail) im Praxisamt vorliegen. 
 
Wenn eine Zustimmung vorliegt, können sich die Studierenden beim International Office um eine finanzielle 
Förderung über Erasmus+ oder PROMOS bewerben. Die Bewerbungsfristen sind der 15.3. für das darauffolgende 
Wintersemester und der 15. September für das darauffolgende Sommersemester. Sollte zu den Fristen noch keine 
Genehmigung der VPE vorliegen, reichen Sie bitte trotzdem Ihre Bewerbung mit dem entsprechenden Hinweis ein. Die 
Bewerbung sollte auch eingereicht werden, wenn noch keine Zusage einer geeigneten Praxisstelle vorliegt.  
 
Schritt 2 
Die Studierenden suchen sich eine geeignete Praxisstelle (ausreichende Sprachkenntnisse -min. B2- müssen vorliegen) 
und beantragen bei ihrer VPE mit dem Formular der EHB: „Antrag zum außerklinischen Einsatz im Ausland im 
Studiengang Hebammenwissenschaften“ die Genehmigung für diese Praxisstelle. 
 
Schritt 3: 
Nach Genehmigung der Praxisstelle:  Abschluss der Kooperationsvereinbarung von der VPE mit der:dem 
außerklinischen Partner:in. 
 
Schritt 4 
Die Studierenden reichen das von ihrer VPE unterschriebene Antragsformular im Praxisamt und im Int. Office der EHB 
ein. (Außerdem informieren die Studierenden das International Office über den Abschluss der 
Kooperationsvereinbarung der VPE mit der außerklinischen Partnereinrichtung).  
 
Schritt 5 
Mit einer Kranken-, Haftpflicht- und Berufshaftpflichtversicherung müssen sich die Studierenden ggfs. selbst 
absichern. Bitte klären, welcher Bedarf besteht. 
Der Deutsche HebammenVerband e.V. kann dazu unterstützend beraten. 
 
 
Ansprechpartnerin im Praxisamt 
 
Frau Kammel  
 
Haus A Raum | A 107 
Sprechzeiten: Mo, Mi, Do      9.00 bis 12.30 Uhr 
                Do                  13:30 bis 15.00 Uhr 
                                und nach Vereinbarung 
 
Telefon: 84582 – 263       E-Mail: kammel@eh-berlin.de 
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